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Einvernehmliche Regelung zwischen dem 

Preisüberwacher und der PostFinance AG 

zwecks Preisreduktion bei den mit der PostFi-

nance Card durchgeführten Transaktionen 

Der Preisüberwacher und die PostFinance AG haben sich auf eine Preissenkung bei Transakti-

onen, welche mit der PostFinance Card an den EFT / POS-Terminals durchgeführt werden, ge-

einigt. Insgesamt sollten damit Preisreduktionen von mindestens 3,5 Millionen Franken für 

2017 und mindestens 4 Millionen Franken für 2018 erreicht werden. Unternehmen mit einem 

jährlichen Transaktionsvolumen zwischen 10‘000 und 1‘000‘000 profitieren von einer Preisre-

duktion um einen Rappen pro Transaktion. Kunden mit höheren Volumina als eine Million 

Transaktionen pro Jahr haben die Möglichkeit, eine Senkung ihrer Gebühren mit der PostFi-

nance AG individuell auszuhandeln. Die vereinbarten Massnahmen treten am 1. Januar 2017 in 

Kraft. 

In der zweiten Hälfte des Jahres 2015 hat der Preisüberwacher die Transaktionspreise des bargeldlo-

sen Bezahlens mit einer PostFinance Card an den Zahlungsterminals (EFT / POS1) am Verkaufspunkt 

im Detail analysiert. Diese Untersuchungen haben gezeigt, dass die Margen der PostFinance AG in 

diesem Geschäftsbereich übermässig hoch sind. Basierend auf den Ergebnissen dieser Analyse ha-

ben der Preisüberwacher und die PostFinance AG in den letzten Monaten eine Vereinbarung zur 

Senkung der Preise ausgehandelt, um Ertragsminderungen der PostFinance AG um mindestens 3,5 

Millionen Franken im Jahr 2017 und mindestens 4 Millionen Franken im Jahr 2018 im Vergleich zu 

den Erträgen und dem Transaktionsvolumen des Jahres 2014 zu erwirken. 

Die wichtigsten Massnahmen dieser Regelung in Bezug auf die Preise sind folgende: 

                                            
1 Electronic Funds Transfer at the Point Of Sale. 
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 Unternehmen mit einem jährlichen Transaktionsvolumen zwischen 10‘000 und 1‘000‘000 profitie-

ren von einer Reduktion des Transaktionspreises um einen Rappen: 

 

Anzahl der Transaktionen Aktuelle Listenpreise pro 

Transaktion 

Neue Preise pro Transaktion 

per 1.1.2017 

10‘001 – 50‘000  CHF 0.23 CHF 0.22 

50‘001 – 100‘000 CHF 0.22 CHF 0.21 

100‘001 – 500‘000 CHF 0.21 CHF 0.20 

500’001 – 1'000’000 CHF 0.20 CHF 0.19 

 

 Kunden mit einem Transaktionsvolumen von mehr als einer Million pro Jahr haben die Möglich-

keit, auf eigene Anfrage eine Preissenkung mit der PostFinance AG individuell auszuhandeln.  

  Der Preis für die Unternehmen mit einem Volumen von weniger als 10‘000 Transaktionen pro 

Jahr bleibt unverändert bei 23 Rappen pro Transaktion. 

 Die Transaktionspreise bei Transaktionen mit Beträgen von weniger als 5 und 10 Franken blei-

ben unverändert bei jeweils 5 bzw. 10 Rappen pro Transaktion. 

 

Der Preisüberwacher wird ex-post Kontrollen durchführen, um zu überprüfen, ob die für die Jahre 

2017 und 2018 geplanten Ertragsminderungen der PostFinance AG erreicht sind. Sollte dies nicht der 

Fall sein, ist die PostFinance AG verpflichtet, im Laufe des nächsten Jahres die Differenz mit zusätzli-

chen Preisreduktionen für Unternehmen mit einem Volumen von mehr als einer Million Transaktionen 

pro Jahr auszugleichen. 

Der vollständige Wortlaut dieser Regelung ist auf der Website des Preisüberwachers unter folgender 

Adresse abrufbar: www.preisueberwacher.admin.ch. 

Informationen: 

Stefan Meierhans, Preisüberwacher, Tel. 058 462 21 02 

Beat Niederhauser, Geschäftsführer, Tel. 058 462 21 03 

https://www.preisueberwacher.admin.ch/pue/de/home/dokumentation/publikationen/einvernehmliche-regelungen.html

